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Kapitel 4: 4.In der Schule

Kaiba erwachte stöhnend. Wieder hatte er von Joey geträumt. Er hatte ihm seine
Liebe gestanden, war für ihn sogar in die Knie gegangen und Joey hatte höhnisch
gelacht, sich diese verdammte Tea geschnappt und geküsst. Sie waren zusammen
weggegangen. Kaiba seufzte. Es polterte an seiner Tür. "Seto aufstehen, sonst komm
ich wieder zu spät zur Schule.", maulte Mokuba. Seto lächelte leicht und stand auf.
Sie hielten vor Mokubas Schule. "Mokuba, wann siehst du diesen Jungen wieder?"
"Gleich im Unterricht." "Kannst du dafür sorgen, dass er heute Nachmittag hier mit dir
wartet?" Mokuba nickte leicht verwirrt. "Danke. Hab einen schönen Tag." "Du auch."
Mokuba stieg aus und ging auf den Schulhof.
Kaiba fuhr zu seiner eigenen Schule. Er sah, wie Joey gerade auf den Schulhof
stolperte. Er stieg aus und fing Joey gerade noch auf. "Du solltest echt zu Hause
bleiben, Wheeler." Er merkte wohl, dass alle ihn erschrocken anstarrten. Joey löste
sich aus Kaibas Armen und trat ein paar Schritte zurück. "Ähm, Danke, Kaiba." Er sah
sich um und lief zu seinen Freunden. Dabei schien er ein wenig zu humpeln. Seto sah
ihm nachdenklich nach. da sah er den roten Fleck auf Joeys Hose. "Joey, was hast
du?", fragte Yugi. "Ach nur wieder zu wenig Geld." Seto ging in den Raum und sah die
Kreide. Er dachte nicht lange nach und nahm sie sich. Er steckte sie in seine Tasche
und setzte sich auf seinen Platz. Die anderen kamen herein und setzten sich. Der
Lehrer kam herein und fluchte. "Wer holt Kreide?" Seto hob die Hand. "Wer soll sie
begleiten? Nicht dass..." "Komm Wheeler." Joey stand verwirrt auf und folgte Seto.
Seto ging ein Stück vor und drückte Joey dann plötzlich in einen Raum. Joey sah ihn
verwirrt an. Seto sah ihn an. "Na, willst du mir nicht sagen, woher der Fleck in deiner
Hose kommt?" Joey erstarrte. "Bitte sag mir, dass du Scherze machst." "Warum sollte
ich?" Joey kippte um. Kaiba fing ihn auf. Joey atmete flach. Kaiba seufzte. Joey war
wirklich nicht sehr belastbar. Kaiba hob ihn hoch und setzte ihn vor der Tür ab. Er ging
hinein und gab dem Lehrer die Kreide und meldete sich und Joey ab, da es Joey nicht
gut gehe. Der Lehrer nickte und Kaiba ging. Er hob Joey wieder hoch und trug ihn zu
seinem Auto.
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